
Ein frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest und
alles Gute im neuen Jahr

wünschen Ihnen

Bgm. Christian Dörfel sowie der
Gemeinderat und alle Bedienste-
ten der Gemeinde Steinbach an
der Steyr!

Herzlichen Dank an...

...Familie Kopf (Ternberger Straße
27) für den gespendeten Christ-
baum am Ortsplatz (Bild rechts).

...Familie Sigl/Dorfbauer (vlg.
Großlehner), Familie Kammerhu-
ber (vlg. Kindshub) und Herrn
Moser Ferdinand für die
gespendete Deko am Ortsplatz
und in der Pfarrkirche.

...unsere fleißigen Bauhofarbei-
ter, die auch dieses Jahr unseren
Ortsplatz so stimmungsvoll
gestaltet haben und während des
Adventmarktes für Sauberkeit am
Ortplatz gesorgt haben.

...die Zeremonienmeister Czerny
Helmut, Oberndorfer Erich,
Schink Siegfried und Bachleitner
Daniel für die tägliche Advent-
fensteröffnung.

Dezember 2017

Das Gemeindeamt ist von 23. De-
zember bis einschließlich 27. De-
zember 2013 geschlossen!

Bei der Familie Sigl/Dorfbauer
(vlg. Großlehner) gibt es heuer
wieder eine große Auswahl an
Nordmannstannen aus der
eigenen Kultur. Ab Hof, täglich bis
24. Dez., Ternberger Straße 6,
Tel.: 07257/76 55
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Budget 2018

Ausgeglichenes Budget 2018
sichert unsere Lebensqualität
Finanzen sind in Ordnung. Gemeinde gibt auch 2018 nicht mehr aus, als sie einnimmt.

Insgesamt stehen 4 Mio.
Euro für die Gestaltung
unseres Lebensraums
und die Sicherung der
Daseinsvorsorge zur
Verfügung.

Der ordentliche Haushalt (das ist
der laufende Betrieb) der Ge-
meinde sieht Einnahmen und
Ausgaben in der Höhe von über
3,4 Mio. Euro vor und ist somit
ausgeglichen.

Im außerordentlichen Haushalt
(= mehrjährige Projekte und Pro-
jekte mit mehrjähriger
Finanzierung) sind Investitionen
von zusätzlich 458.100 Euro
vorgesehen. Insgesamt stehen
daher für das nächste Jahr
knapp 4 Mio. Euro zur Verfügung.

"Bei den laufenden Kosten
haben wir eine Überschuss von
132.300 Euro," berichtet Bgm.
Christian Dörfel. "Dadurch
können wir Förderungen des
Landes in der Höhe von weiteren
320.000 Euro abrufen, weil wir
die Eigenmittel für Projekte
haben." Dieses Geld fließt z.B. in
den Güterwegbau, die Sanierung
des Gemeindeamtes und die
Löschwasservorsorge sowie in
weitere Verbesserungen des
Freibads, der Kinderbetreuung
und der Straßenbeleuchtung.

Strategie hat sich bewährt

Die Strategie der Gemeinde hat
sich bewährt. "Wir haben immer
auf die Folgekosten von Projek-
ten und auf die Kosten des
laufenden Betriebs geachtet.
Außerdem haben wir auf Pres-
tige-Projekte verzichtet und nur

das gemacht, was für die Le-
bensqualität unserer Bürger
wichtig ist," so der Bürgermeis-
ter.

Gemeindefinanzierung NEU

Mit dem kommenden Jahr wird
die Gemeindefinanzierung auf
neue Beine gestellt. Die Ge-
meinden erhalten eine gewisse
finanzielle Grundausstattung,
damit sie ihre Aufgaben erfüllen
können. Finanzschwache Ge-
meinden wie Steinbach erhalten
prozentuell mehr, finanzstarke
Gemeinden wie etwa Sierning
weniger.

Zusätzlich gibt es für Projekte ab
einer bestimmten Höhe Einzel-
förderungen durch das Land.
Auch die Höhe dieser
Förderungen ist von der Finanz-
kraft der Gemeinde abhängig:
reiche Gemeinden erhalten
weniger, arme Gemeinden mehr.
Diese Förderung gibt es aber
auch erst dann, wenn die Ge-
meinde die dafür nötigen Eigen-
mittel nachweist.

Für Steinbach als finanzschwa-
che Gemeinde heißt das, dass
alle Projekte bis zu 30.000,- Euro
ohne Landesförderung finanziert
werden müssen. Für teurere Pro-
jekte gibt es eine Förderung in
der Höhe von 69 %.

Daher ist es grundsätzlich
wichtig, einen gewissen Über-
schuss aus dem laufenden Be-
trieb zu erwirtschaften. Denn nur
dann sind die Eigenmittel vor-
handen, die nötig sind, um
Landesförderungen zu erhalten.
Also: Sparen ist auch für Ge-
meinden das Gebot der Stunde,
damit investiert werden kann.

Gesundheit und Soziales
Die Gemeinde wendet im Jahr
2018 insgesamt 1,015 Mio.
Euro für Krankenhäuser, Ro-
tes Kreuz, Altenbetreuung
und Behindertenhilfe sowie
Jugendwohlfahrt auf. Das
sind ca. 500 Euro pro Ein-
wohner.

Ausbildung unserer Kinder
Für die Ausbildung unserer
Kinder von der Krabbelstube
bis zur Berufsschule gibt die
Gemeinde ca. 550.000,- Euro
aus. Das sind pro Einwohner
etwa 268,- Euro oder 1.425,-
Euro pro Kind und Jahr.

Wasser und Kanal
Die Trinkwasser-Versorgung
und die Entsorgung der Ab-
wässer kostet im Jahr
425.000 Euro. Diese Kosten
werden zu ca. 80 % durch Ge-
bühren gedeckt.

Personal
Die Personalkosten betragen
im Jahr ca. 450.000;- Euro .
Das sind 13,3 % der Aus-
gaben.

Abfallentsorgung
Die Abfallentsorgung kostet
140.600 Euro. Diese Kosten
werden durch die Abfallge-
bühr gedeckt.

Schulden
Die Gemeinde hat insgesamt
ca. 3,2 Mio. Schulden und ca.
10,5 Mio. Vermögen. Für die
jährliche Rückzahlung muss
insgesamt 107.000 Euro oder
52 Euro pro Einwohner auf-
gewendet werden.

Überblick über den ordentlichen Haushalt 2018

Allgemeine Verwaltung

Sicherheit

Unterricht und Sport

Kunst und Kultur

Soziales

Gesundheit

Straßen- und Wasserbau

Wirtschaft, Landwirtschaft

Dienstleistungen

Finanzwirtschaft

Eckdaten des Budgets
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Gemeinde Aktuell

Ende November wurde bei der Jahreshauptversammlung der
Landjugend Grünburg-Steinbach der Vorstand inkl. neuer Leitung ge-
wählt. Marion Ramsebner und Johannes Schinko verabschiedeten sich
dabei als jahrelanges Leiterteam und lassen somit den zwei Steinba-
chern Alexander Edlmayr und Melanie Gsöllhofer den Vortritt. Wir wün-
schen alles Gute und ein erfolgreiches Landjugendjahr.

Fahrplan-Änderungen
sämtlicher Buslinen
Wie jedes Jahr im Dezember
wurden auch heuer die Fahr-
pläne im öffentlichen Verkehr
umgestellt. Fahrplanangebote,
Liniennummern und Abfahrts-
zeiten können sich ändern. Der
sogenannte „Fahrplanwechsel“
steht in Zusammenhang mit
den Änderungen im internatio-
nalen Schienenverkehr, um
eine optimale Anbindung ans
überregionale Schienennetz zu
gewährleisten.

Für Fahrgäste ist es daher jetzt
ratsam, sich über die neuen
Fahrpläne zu informieren, da-
mit sie nicht an der Haltestelle
mit unliebsamen Überra-
schungen konfrontiert werden.

Phyrn-Priel Card
Die Gemeinde hat den Vertrag
mit Pyhrn-Priel gekündigt.
Besitzer der Pyhrn-Priel Card
haben daher in der kommenden
Badesaison keinen freien Ein-
tritt ins Freibad !

Das Team bedankt sich auf diesem
Wege bei allen Kunden für Ihre
Treue und wünschen ein schönes
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Fa-
milien und ein gutes, erfolgreiches
neues Jahr 2018.

Außerdem würden sie sich freuen,
wenn zahlreiche Besucher am
Samstag, 23.12. ab 10:00 Uhr den
Punsch- und Glühmoststand am
Parkplatz besuchen. Auch für
kleine Imbisse wird gesorgt.

Unsere Öffnungszeiten an den
Feiertagen:

Samstag, 23.12.: 07:00 – 17:00 Uhr
24.12.-26.12.: geschlossen

Sonntag, 31.12.: 07:30 - 10:30 Uhr

Zur Erleichterung an den Feier-
tagen gerne auf Vorbestellung
erhältlich:

-Diverse Feinkostplatten
-Jagawecken (verschieden gefüllte
weiße Wecken: Klassisch oder
Rustikal)
-Zupfbrot (verschiedene Varianten

von Käse, Knoblauch, Zwiebel,..)
-Große gefüllte Partybrezen

Dazu bieten wir Ihnen an, die
Frischwaren an der Feinkost vaku-
um zu verpacken.

Gewerbegründung

Elektrotechnik
Thomas Höllhuber
Rodatal 22,
4596 Steinbach an der Steyr
Tel.: 0650/4550053

hinten (v. l. n. r.) Alexander Edlmayr, Florian Moser, Manuel Kopf, Moritz Gebesmair, Lu-
kas Himmelfreundpointner, Simon Schardax; vorne (v. l. n. r.) Claudia Dorfbauer, Melanie
Gsöllhofer, Julia Moser, Sarah Brandstetter, Simone Edlmayr, Amelie Gebesmair; nicht
am Bild: Ignaz Sigl

Neuer Vorstand der Landjugend

"Inter Mode"

Damen- & Herrenmode
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:30 - 20:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 18:00 Uhr

Humpelmühle 9,
4596 Steinbach an der Steyr

Carport im Ratzenböck-
Hof zu vermieten

Kosten monatlich: € 42
Nähere Informationen erhalten
Sie unter: 07257/7203-11 bei
Frau Hessmann/Gemeindeamt
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Aus den Bildungseinrichtungen

Die Station „Spürnase“ erklärte
den Kindern, wie Finger- und Fuß-
abdrücke abgenommen und sicht-
bar gemacht werden. Jedes Kind
bekam auch ein Lesezeichen mit
seinem eigenen Fingerabdruck.
Die Ausrüstung eines Polizisten
wurde den Kindern gezeigt und er-
klärt. Weiters begutachteten die
SchülerInnen die Polizeifahrzeuge.
Wer sich traute, durfte sich auch
auf das Polizeimotorrad setzen.

Ganz begeistert waren die Schü-
lerInnen von den beiden
Suchhunden. Gekonnt zeigten die
Beamten, wie so ein Tier trainiert
wird und für welche Einsätze sie
notwendig sind.

Zu guter Letzt erhielt jedes nun
gut informierte Kind einen Kinder-
polizeiausweis. Diesen überreich-
te Bezirkspolizeikommandant
Franz Seebacher. Auch der Dienst-
stellenleiter der Polizeiinspektion
Steyrtal Ewald Kapeller gratulierte
den neuen Kinderpolizisten. Reich
beschenkt mit Stiften, Poli-
zeiblock, Infoheft, Bastelbogen
etc. kamen die SchülerInnen an
diesem Tag stolz nach Hause.

Herzlichen Dank an die zehn enga-
gierten Polizisten, die an unserer
Schule einen wertvollen Dienst an
den Kindern geleistet haben. Es
war ein toller Vormittag!

Wie jedes Jahr, statteten unsere
Mitglieder der Gesunden Ge-
meinde am zweiten Freitag im
November den Kindern der
Volksschule, Kindergarten und
Struwwelpeter einen Besuch ab.
Die Kinder wussten schon genau,
dass dieser Tag ganz im Zeichen
des Apfels steht. Über 170
Kinder erhielten am „Tag des
Apfels“ natürlich auch einen.
Dazu gab es eine kindgerechte
Broschüre von der AMA mit dem
Thema Apfel.
Ausgeteilt wurden sie von Johan-
na Welser und Hanna Kim Felton.

Tag des Apfels

Wie wird man PolizistIn? Was ist
die Voraussetzung? Was ist die
Aufgabe der Polizei? Zu diesen
Fragen gab es an diesem Tag ge-
nauere Informationen!

Am 12. Oktober war die Kinderpo-
lizei in der Volksschule Steinbach
an der Steyr. Einen ganzen Vormit-
tag lang gab es tolle Aktionen für
die SchülerInnen.

Wenn ich groß bin,
werde ich Polizist...
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Aus den Bildungseinrichtungen

40 Jahre OÖ. Landes-
musikschulwerk

40 Jahre LMS Steinbach &
Zweigstelle der LMS Grünburg

11 Jahre Musikschul-
standort Pfarrzentrum

Anlässlich dieses erfreulichen
Jubiläums hat LH Mag. Thomas
Stelzer der Musikschule einen
Baum geschenkt. Der von Dir. Pe-
ter Häusler ausgewählte Kirsch-
baum, wurde gemeinsam mit Bgm.
Dr. Christian Dörfel gepflanzt. Er
ist am „unteren Parkplatz“, nähe
dem Bankerl zum Kirchenaufgang
zu bestaunen.

Dieser Baum wird uns immer an
unser Jubiläumsjahr und an die
Großartigkeit dieses „Musikaus-
bildungswerkes“ erinnern. Wie wir
in Zukunft jedes Jahr Kirschen von
diesem Baum ernten können, so
ernten wir auch jedes Jahr mu-
sikalische Früchte in Form unserer
Musikschüler.

Im Jubiläumsjahr konnten wir
auch zwei Konzerte durchführen:
Prüfungskonzert (Silber) in Klavier
und ein Kammermusikkonzert.
Stimmungsvoll geht es im Advent
weiter.

Ein herzliches Dankeschön an die Kinder der
Volksschule und Kindergarten für die Mitgestaltung

der Advent-Deko für die Pils Halle!

In der Krabbelstube werden die
Feste im Jahreskreis gefeiert –
wie auch das jährliche Martins-
fest. Heuer konnte mit den Eltern,
Geschwistern, Großeltern und Pa-
ten 8 betreuten Kinder ein ge-
lungenes Fest mit der Erzählung
der Martinsgeschichte, einem La-
ternenumzug und selbstgeba-
ckenen Kipferl feiern.

Der Advent ist eine besondere Zeit
– auch schon für die Kleinsten.
Beim Adventkranz binden, Fens-
ter-Kerzen-Adventkalender und
dem Adventweg können auch
schon die unter 3jährigen die Vor-
bereitungen für das Weihnachts-
fest in der Krabbelstube in einer
familiären Kleingruppe er“leben“
und be“greifen“ und vor allem dem
Alter entsprechend mitgestalten.

Das Team freut sich besonders,
dass im neuen Jahr wieder zwei
weitere Kinder in die Krabbel-
gruppe aufgenommen werden.

Das Struwelpeter-Team wünscht
eine ruhige und besinnliche Adv-
entzeit!

Weihnachtliche Vorfreude bei
unseren Kleinsten!

Ein Baum zum Jubiläum



Die Vitalität wird gesteigert,
das Immunsystem gestärkt und
die Atemkapazität erweitert.
Durch die Aktivierung der Re-
flexzonen wird das Hormon-
und Organsystem harmonisiert.
Mittels Atmungs- und Ent-
spannungsübungen lernen Sie
Stress leichter zu bewältigen
und neue Energien zu
schöpfen.

Der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde lädt alle herzlich zur
Teilnahme ein, vor allem nicht
nur auf der Matte, sondern vor
allem ganz bei dir selbst anzu-
kommen.

Yoga-Kurs

Termine:
11. Jänner
18. Jänner
25. Jänner
1. Februar
8. Februar

Jeweils am Donnerstag von
18:15 bis 19:45 Uhr (5 Einhei-
ten) in der NH-Schmiede Stein-
bach.

Mitzubringen: Decke, Teehäferl
und kleines Kissen
Kosten: 80 Euro
Anmeldung am Gemeindeamt
unter 07257/7203 bis spätes-
tens 8. Jänner 2018. Anfänger
und Geübte/Einstieg jederzeit
möglich!

Dagmar Willnauer, Trainerin für
Yoga – Shivyogi, Achtsamkeits-
& Entspannungstraining,
Fernöstliches und Westliches
Gesundheitswesen!

15 Jahre Messerer Museum
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Aktuell

Die Naturfreunde Grünburg-
Steinbach an der Steyr haben
sich entschlossen, diese
Spendenaktion zu unterstützen
und dieses Jahr am Friedens-
licht-Lauf teilzunehmen. In
Form eines Staffellaufs wird
das Licht von Kremsmünster
nach Steinbach an der Steyr
gebracht.

Die Läufer werden am Sonntag,
17. Dezember um ca. 16:30 Uhr
mit dem Friedenslicht am Or-
tsplatz Steinbach eintreffen,
wo sie herzlich empfangen
werden.

Für das leibliche Wohl der Be-
sucher und Läufer sorgen die
Naturfreunde und die Berg-
rettung.

Auskunft und Anmeldung
für interessierte Läufer:

Manfred Hörzing
0664/4267366

Aktiviere deine
innere Kraft mit Yoga

Termine:

Aus der Steinbach
Chronik

Vor 70 Jahren
Das Hochwasser vom 3. Jänner
1948 zerstörte die hölzerne
Notbrücke über die Steyr und
drang auch in die tiefer ge-
legenen Häuser ein. Der
Neubau der Steyrbrücke wurde
dadurch maßgeblich verzögert.

Vor 40 Jahren
Bei der letzten Sitzung des Ge-
meinderates wurde der Voran-
schlag für das Jahr 1978 ein-
stimmig beschlossen. Die
wichtigsten Ausgabeposten
des außerordentlichen Haus-
haltes werden die Finanzierung
der Aufbahrungshalle und der
Neubau des Kindergartens
sein, für dessen Errichtung die
Gemeinde 1,4 Mio. Schilling
beisteuern will.

Quelle: Steyrer Rundschauen
der Jahre 1948 und 1978

Der OÖ Zivil-Invalidenverband ist
ein Zusammenschluss von 17 Or-
ts- und Bezirksgruppen sowie
Trä-ger von mehreren Einrich-
tungen für Menschen mit Beein-
trächtigung. Der Verband ist die
größte Interessensvertretung für
Menschen mit Behinderung in OÖ .

Bei der Arbeiterkammer in Kirch-
dorf werden von der regionalen
Bezirksgruppe regelmäßig jeden 1.
und 3. Montag (14:00 - 16:00 Uhr)
im Monat Sprechtage angeboten.
Fragen zum Behindertenpass, zum
Pflegegeld, zu verschiedenen Ge-
bührenbefreiungen, beim Ausfül-

len von Formularen und vielen
weiteren Themen.

Frau Ingrid Wiesbauer ersucht um
Anmeldung unter 07584/3701 (Be-
ratung ist kostenlos)

Die Bezirksgruppe Kirchdorf ver-
anstaltet zudem Veranstaltungen
und unternimmt barrierefreie
Tagesausflüge. Neue Mitglieder
sind immer herzlich willkommen.

Interessierte können sich bei Be-
zirksgruppenobfrau Christine
Weingärtner unter 0664 / 63 66
536 melden.

OÖZIV: Wir fördern, fordern und begleiten
Menschen mit Behinderung

Perchtenraunacht
mit Großfeuerwerk

Sie vertreiben nicht nur die bösen
Geister sondern pflegen auch einen
alten Brauch. Die Perchtenraunacht,
einer der Höhenpunkte in Steinbach
an der Steyr. Hunderte Perchten aus
allen Himmelsrichtungen laufen durch
Feuer und Rauch über den idyllischen Or-
tsplatz von Steinbach, der sich zu dieser
Zeit in einen brodelnden Hexenkessel
verwandelt. Abschließend erwartet Sie ein
atemberaubende Feuerwerk

05.01.2017 - 17:00 Uhr

Landespolizeidirektion sucht
19 Lehrlinge!

Bei der Landespolizeidirektion
Oberösterreich werden 19 Lehr-
linge (Lehrberuf Verwaltungs-
assistenten/innen) mit Dienstort
Linz, Wels und Steyr aufgenom-
men.
Die Lehrzeit beginnt mit 1. August
2018, dauert 3 Jahre und endet
mit der Lehrabschlussprüfung. Im
Anschluss an die Behaltefrist be-
steht kein Anspruch auf Wei-
terbeschäftigung.

Voraussetzungen: österreichische
Staatsbürgerschaft, positiver Ab-
schluss der 8 Schulstufe, Ab-

schluss des 9. Pflichtschuljahres,
volle Handlungsfähigkeit, persön-
liche und fachliche Eignung, Be-
herrschung der deutschen Spra-
che in Wort und Schrift;

Bewerbungsunterlagen spätes-
tens bis 31. Jänner 2018 an die
Landespolizeidirektion OÖ, Perso-
nalabteilung, Gruberstraße 35,
4020 Linz zu übermitteln, oder per
Mail an LPD-O-PA@polizei.gv.at

Nähere Informationen unter:
059133/40-5003
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Abfuhrplan
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Amtszeiten:

Montag - Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis
18:00 Uhr.

Sprechtag des Bürgermeisters: je-
den Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr. Wir
bitten um Anmeldung unter
07257/7203.

Veranstaltungen

Fr. 29. Dezember, 20 Uhr,
Jahresausklang

mit Live-Musik (Klavier)
Galerie am Färberbach

Fr. 5. Jänner, 17:00 Uhr
Perchtenraunacht mit

Großfeuerwerk
Steyrtaler Perchten
Ortsplatz Steinbach

Fr. 12. Jänner, 15:30 - 20:30 Uhr
Blutspendeaktion

Volksschule Steinbach

So. 4. Februar, 14:00 Uhr
Kinderfasching

Kinderfreunde Steinbach

Sa. 10. Feburar, 20:00 Uhr
Faschingskehraus

ÖAAB
Pils Halle

Vorab-Info

So. 4. März 2018
Steyrtal Schitag

Höss/Hinterstoder

Bauberatung

Sollten Sie als Bauwerber den
Bauberatungstermin in Anspruch
nehmen wollen, wird um Anmel-
dung bei Sabine Rainer gebeten,
Tel. Nr. 07257/72 03-15

Nächster Termin: Jänner 2018

Den aktuellen Ärztebereitschaftsdienst erfahren Sie
unter der Rufnummer 141!

Dr. Kaltseis: 07257/7621
Urlaub: Do. 28.12. - Sa. 30.12.

Dr. Baumschlager: 07257/7320
Urlaub: Mo. 2. - Do. 5. Jänner;
Mo. 20. - Do. 23. Februar;
Mi. 29. - Do. 30.März;

Termine
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